
Gemeinderat 
19. Wahlperiode 

50. Sitzung vom 26. Februar 2014 

Sitzungsbericht 
 

(Beginn um 9.01 Uhr.) 

 

Vorsitzende: GR Godwin Schuster, GR Mag Dietbert 

Kowarik, GR Mag Thomas Reindl und GRin Dr Monika 

Vana. 

Schriftführerinnen bzw Schriftführer: GR Michael 

Dadak, GRin Mag Muna Duzdar, GRin Mag Barbara Feld-

mann, GR Martin Flicker, GR Peter Florianschütz, GRin Ilse 

Graf, GRin Eva-Maria Hatzl, GR Dipl-Ing Martin Margulies, 

GR Ing Bernhard Rösch, GRin Ingrid Schubert, GR Mag 

Gerhard Spitzer, GRin Barbara Teiber und GR Christian 

Unger. 

Vorsitzender GR Godwin Schuster eröffnet die Sitzung. 

1. Entschuldigt sind GR Univ-Prof Dr Herbert Eisenstein, 

GR Dietrich Kops, GR Rudolf Stark und Amtsf StR Dr An-

dreas Mailath-Pokorny sowie zeitweilig GR Senol Akkilic, 

GR Mag Gerald Ebinger, GRin Mag Barbara Feldmann, GR 

Mag Rüdiger Maresch, GR Mag Alexander Neuhuber und 

GRin Mag (FH) Tanja Wehsely. 

 

2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR 

Godwin Schuster folgende Anfragen aufgerufen und von den 

Befragten beantwortet: 

1. Anfrage (FSP - 00528-2014/0001 - KSP/GM) GRin 

Waltraud Karner-Kremser, MAS an den amtsführenden 

Stadtrat der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information 

und Sport: 

"Die eigene Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik 

der Stadt Wien leistet wichtige Arbeit für die Ausbildung von 

qualifiziertem Bildungs- und Betreuungspersonal. Welche 

Ausbildungsangebote sind in diesem Zusammenhang für das 

Jahr 2014 an der bakip21 geplant?" 

2. Anfrage (FSP - 00537-2014/0001 - KVP/GM) GR 

Dipl-Ing Roman Stiftner an die amtsführende Stadträtin der 

Geschäftsgruppe Stadtentwicklung, Verkehr, Klimaschutz, 

Energieplanung und BürgerInnenbeteiligung: 

"Der Bau einer weiteren Wiener U-Bahn-Linie, der U5, 

ist auf Grund der Entwicklung Wiens als wachsende Groß-

stadt angezeigt. Die ÖVP fordert sie seit langem, die SPÖ 

will sie, die Grünen sind weiter skeptisch und bremsten lange 

Zeit. Die Verkehrsstadträtin verwies vor Jahren auf die Dis-

kussion zum neuen STEP und auf eine Machbarkeitsuntersu-

chung der MA 18, welche Ende 2012 abgeschlossen sein 

sollte. Wie weit sind nun aktuell die konkreten Überlegungen 

aus verkehrs- und städteplanerischer Sicht betreffend den Bau 

der U5 gediehen?" 

3. Anfrage (FSP - 00529-2014/0001 - KFP/GM) GRin 

Mag Dr Barbara Kappel an die amtsführende Stadträtin der 

Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener 

Stadtwerke: 

"Laut aktuellem Rechnungshofbericht erhielt das Land 

Kärnten für die Gewährträgerhaftung bei der Hypo Alpe 

Adria Bank AG eine jährliche Haftungsprovision von einem 

Promille der Bemessungsgrundlage. Die Haftung der Ge-

meinde Wien für die Bank Austria AG und die Privatstiftung 

zur Verwaltung von Anteilsrechten beträgt laut Rechnungs-

abschluss 2012 rund 8,17 Milliarden EUR. Wie hoch ist die 

jährliche Haftungsprovision, die die Gemeinde Wien für 

diese Gewährträgerhaftung erhält?" 

4. Anfrage (FSP – 00200-2014/0001 – KVP/GM) GRin 

Ing Isabella Leeb an den amtsführenden Stadtrat der Ge-

schäftsgruppe Kultur und Wissenschaft, wird zurückgezogen. 

5. Anfrage (FSP - 00535-2014/0001 - KFP/GM) GR Ing 

Bernhard Rösch an die amtsführende Stadträtin der Ge-

schäftsgruppe Gesundheit und Soziales: 

"Der Generaldirektor des Wiener Krankenanstaltenver-

bundes (KAV), Dr Wilhelm Marhold, wird mit 31. Mai 2014 

in Pension gehen und sich als Facharzt für Frauenheilkunde 

und Geburtshilfe vermehrt der Tätigkeit in seiner Ordination 

widmen. So beginnt eine Pressemeldung vom 4. Dezember 

2013. Da der Wiener Krankenanstaltenverbund europaweit 

eine der größten Gesundheitseinrichtungen ist stellt sich die 

Frage, wann die Stelle des Generaldirektors des Wiener 

Krankenanstaltenverbundes nachbesetzt und auch öffentlich 

ausgeschrieben wird?" 

6. Anfrage (FSP - 00534-2014/0001 - KFP/GM) GR 

Univ-Prof Dr Peter Frigo an die amtsführende Stadträtin der 

Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales: 

"AKIM - das AKH-Informationsmanagement als gemein-

sames Projekt der Stadt Wien (AKH Wien) und der Medizi-

nischen Universität Wien (Med Uni Wien) hat bereits 60 

Millionen EUR gekostet. Auf Grund der noch anzuschaffen-

den Hardware und des derzeitigen Rollouts des AKIM-

Grundpaketes sind weitere Millionen an Kosten zu erwarten. 

Wie hoch sind die geschätzten Gesamtkosten bis zum Ende 

der Rolloutperiode des AKIM-Grundpaketes, das mit Ende 

2014 veranschlagt wurde?" 

 

3. (AST/00523-2014/0002-KSP/AG) In der Aktuellen 

Stunde findet auf Antrag der Sozialdemokratischen Fraktion 

des Wiener Landtages und Gemeinderates eine Aussprache 

über das Thema "Interessen der Wiener ArbeitnehmerInnen 

sind in der Wiener Stadtpolitik gut aufgehoben!" statt. 

(Rednerinnen bzw Redner: GRin Barbara Teiber, GR 

Dipl-Ing Roman Stiftner, GRin Dr Monika Vana, GR Mag 

Johann Gudenus, M.A.I.S., GR Dr Wolfgang Aigner, GRin 

Mag Karin Holdhaus, GR Senol Akkilic, GR Ing Bernhard 

Rösch und GR Christoph Peschek.) 

 

4. An schriftlichen Anfragen wurden eingebracht: Von 

Gemeinderatsmitgliedern des Klubs der Wiener Freiheitli-

chen 4 und des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 8: 

(PGL - 00619-2014/0001 - KFP/GF) Anfrage von GR 

Univ-Prof Dr Peter Frigo, GR Mag Gerald Ebinger, GR Ing 



Gemeinderat, 19. WP 26. Februar 2014 50. Sitzung / 2 

 

Bernhard Rösch und GR Wolfgang Seidl an den Bürgermeis-

ter betreffend Neubesetzung der Stelle des Generaldirektors 

des KAV. 

(PGL - 00620-2014/0001 - KFP/GF) Anfrage von GR 

Manfred Hofbauer, MAS, GR Anton Mahdalik, GR Ing Udo 

Guggenbichler, GRin Angela Schütz und GR Christian Unger 

an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Stadt-

entwicklung, Verkehr, Klimaschutz, Energieplanung und 

BürgerInnenbeteiligung betreffend Ökologischer Straßen-

bahnoberbau - Begrünung von Straßenbahngleiskörpern. 

(PGL - 00621-2014/0001 - KFP/GF) Anfrage von GR 

Anton Mahdalik und GR Dominik Nepp an die amtsführende 

Stadträtin der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung, Verkehr, 

Klimaschutz, Energieplanung und BürgerInnenbeteiligung 

betreffend Sperre des "Mauserlwegs" in Hernals. 

(PGL - 00622-2014/0001 - KFP/GF) Anfrage von GR 

Manfred Hofbauer, MAS, GR Ing Udo Guggenbichler, GRin 

Angela Schütz und GR Christian Unger an die amtsführende 

Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt betreffend Projekte 

zum Schutz der Honigbienen in Wien. 

(PGL - 00525-2014/0001 - KVP/GF) Anfrage von GR 

Dkfm Dr Fritz Aichinger, GR Mag Alexander Neuhuber, GR 

Dipl-Ing Roman Stiftner und GR Ing Mag Bernhard Dworak 

an die amtsführenden Stadträtinnen der Geschäftsgruppen 

Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie 

Stadtentwicklung, Verkehr, Klimaschutz, Energieplanung 

und BürgerInnenbeteiligung betreffend Verwendung der 

Einnahmen aus der Parkometerabgabe. 

(PGL - 00623-2014/0001 - KVP/GF) Anfrage von GRin 

Mag Ines Anger-Koch, GR Ing Mag Bernhard Dworak und 

GRin Ing Isabella Leeb an den Bürgermeister und die amts-

führende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und 

Soziales betreffend zweites Drogenzentrum im Norden 

Wiens. 

(PGL - 00624-2014/0001 - KVP/GF) Anfrage von GRin 

Ing Isabella Leeb und GRin Mag Ines Anger-Koch an den 

Bürgermeister und den amtsführenden Stadtrat der Ge-

schäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport betref-

fend mutmaßlich erzwungener Schwangerschaftsabbruch 

durch das Wiener Jugendamt. 

(PGL - 00625-2014/0001 - KVP/GF) Anfrage von GR Dr 

Wolfgang Ulm, GRin Mag Ines Anger-Koch und GRin Mag 

Barbara Feldmann an die amtsführenden Stadträtinnen der 

Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, KonsumentIn-

nenschutz und Personal sowie Finanzen, Wirtschaftspolitik 

und Wiener Stadtwerke betreffend Freistellungen von Beam-

ten/Vertragsbediensteten der Stadt Wien. 

(PGL - 00626-2014/0001 - KVP/GF) Anfrage von GRin 

Ing Isabella Leeb und GRin Mag Ines Anger-Koch an den 

amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Bildung, Ju-

gend, Information und Sport betreffend Pflegeeltern. 

(PGL - 00627-2014/0001 - KVP/GF) Anfrage von GRin 

Ing Isabella Leeb und GRin Mag Ines Anger-Koch an den 

amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Bildung, Ju-

gend, Information und Sport betreffend Kindergarten. 

(PGL - 00628-2014/0001 - KVP/GF) Anfrage von GRin 

Ing Isabella Leeb und GR Ing Mag Bernhard Dworak an den 

amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wis-

senschaft betreffend die Situation rund um die Zukunft der 

Vereinigten Bühnen Wien. 

(PGL - 00629-2014/0001 - KVP/GF) Anfrage von GR 

Norbert WALTER, MAS, GR Martin Flicker und GR Ing 

Mag Bernhard Dworak an die amtsführende Stadträtin der 

Geschäftsgruppe Stadtentwicklung, Verkehr, Klimaschutz, 

Energieplanung und BürgerInnenbeteiligung sowie den amts-

führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau 

und Stadterneuerung betreffend Gebäude in Schutzzonen. 

 

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Ge-

meinderatsmitgliedern des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt 

Wien 3: 

(PGL - 00630-2014/0001 - KVP/GAT) Der Antrag von 

GR Dr Wolfgang Ulm, GRin Mag Barbara Feldmann und 

GRin Mag Ines Anger-Koch bezüglich Analyseerhebung 

betreffend Krankenstände wird dem GRA für Integration, 

Frauenfragen, KonsumentInnenschutz und Personal zugewie-

sen. 

(PGL - 00631-2014/0001 - KVP/GAT) Der Antrag von 

GR Dr Wolfgang Ulm, GRin Mag Ines Anger-Koch, GRin 

Mag Barbara Feldmann und GRin Mag Karin Holdhaus be-

treffend Fehlzeitenreport wird dem GRA für Integration, 

Frauenfragen, KonsumentInnenschutz und Personal zugewie-

sen. 

(PGL - 00632-2014/0001 - KVP/GAT) Der Antrag von 

GRin Ing Isabella Leeb und GRin Mag Ines Anger-Koch 

betreffend Umschichtung der für eine Informationskampagne 

der MA 11 vorgesehenen Mittel in konkrete Maßnahmen wie 

Aufstockung des Personals der MA 11, Aufstockung der 

Krisenpflegeeltern, Hilfestellung für Pflegekinder in Form 

von Betreuung der Eltern wird dem amtsführenden Stadtrat 

der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport 

zugewiesen. 

 

(BVP09 – 00485-2014/0001) Der Antrag der Bezirksver-

tretung Alsergrund betreffend Benennung einer öffentlichen 

Verkehrsfläche nach Nelson Mandela wird dem amtsführen-

den Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft 

zugewiesen. 

 

5. Folgende Anträge des Stadtsenates werden gemäß § 26 

WStV ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzender 

GR Mag Dietbert Kowarik feststellt, dass die im Sinne des 

§ 25 WStV erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Ge-

meinderates gegeben ist: 

(00213-2014/0001-GJS; MA 51, P 3) Der Sportunion 

Wien wird für das Jahr 2014 eine Subvention in der Höhe 

von 200 000 EUR für die Errichtung der Sportanlage 2, Mei-

ereistraße 20 genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 

2014 auf Haushaltsstelle 1/2690/777 bedeckt. 

(00217-2014/0001-GJS; MA 13, P 4) Dem Magistrat wird 

zur Förderung von Vereinen, Gruppen und Projekten im 
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Alternativbereich im Jahr 2014 ein Rahmenbetrag in der 

Höhe von 50 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist im 

Voranschlag 2014 auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben. 

(00219-2014/0001-GJS; MA 13, P 5) Die Subvention an 

das Katholische Bildungswerk Wien zur Unterstützung seiner 

Bildungsarbeit im Bereich der Stadt Wien für das Jahr 2014 

in der Höhe von 45 000 EUR wird genehmigt. Die Bede-

ckung ist im Voranschlag 2014 auf Haushaltsstelle 

1/2720/757 gegeben. 

(00265-2014/0001-GJS; MA 13, P 6) Die Subvention an 

das Kinderbüro der Universität Wien zur Durchführung sei-

ner Aktivitäten im Jahr 2014 in der Höhe von 35 000 EUR 

wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 

1/3811/757 des Voranschlages 2014 gegeben. 

(00151-2014/0001-GKU; MA 7, P 8) Zur Förderung an 

diverse Theatergruppen und -institutionen in Form von Jah-

ressubventionen, Projektzuschüssen und Beratungskosten 

wird im Jahr 2014 ein zweiter Rahmenbetrag in der Höhe von 

500 000 EUR genehmigt. Der zu diesem Zweck gewährte 

Rahmenbetrag erhöht sich damit auf 3 000 000 EUR. Die 

Bedeckung ist auf den Haushaltsstellen 1/3240/757 und 755 

gegeben. 

(00154-2014/0001-GKU; MA 7, P 10) Die Subvention an 

das 1. Frauenkammerorchester von Österreich im Jahr 2014 

für Musikprojekte in Wien in der Höhe von 36 000 EUR wird 

genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 

gegeben. 

(00254-2014/0001-GKU; MA 7, P 11) Die Subvention 

für ((superar)), Verein zur Förderung des aktiven Musizie-

rens, Singens und Tanzens von Kindern und Jugendlichen im 

Jahr 2014 für das ((superar)) Art Community Center in der 

Höhe von 20 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist 

auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben. 

(00115-2014/0001-GKU; MA 7, P 12) Die Subvention an 

den Verein St Balbach Art Produktion in der Höhe von 

53 000 EUR für das Sommerkino 2014 wird genehmigt. Die 

Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3710/757 gegeben. 

(00116-2014/0001-GKU; MA 7, P 13) Der Rahmenbetrag 

für die Gewährung von Subventionen nach positiver Begut-

achtung durch den Altstadterhaltungsbeirat für das Jahr 2014 

in der Höhe von 4 470 000 EUR wird genehmigt. Die Bede-

ckung ist auf den Haushaltsstellen 1/3630/772 und 778 gege-

ben. 

(00117-2014/0001-GKU; MA 7, P 14) Der vorgelegte 

Entwurf einer Änderung der Statuten des Wiener Altstadter-

haltungsfonds wird zum Beschluss erhoben. 

(04700-2013/0001-GSK; MA 21, P 16) Plan Nr 7543E: 

Abänderung des Flächenwidmungsplanes und des Bebau-

ungsplanes für das Gebiet zwischen Bettelheimstraße, Li-

nienzug 1-3 und Linienzug 3-4 (Landesgrenze) im 22. Be-

zirk, KatG Süßenbrunn (Beilage Nr 111/14) 

(00096-2014/0001-GSK; MA 21, P 17) Plan Nr 7242E: 

Abänderung des Flächenwidmungsplanes und des Bebau-

ungsplanes für das Gebiet zwischen Erilaweg,  unbenannte 

Verkehrsfläche Code 09060, unbenannte Verkehrsfläche 

Code 09059 und Rößlergasse im 23. Bezirk, KatGen Erlaa 

und Inzersdorf (Beilage Nr 112/14) 

(00101-2014/0001-GSK; MA 21, P 18) Plan Nr 8081: 

Festsetzung des Flächenwidmungsplanes und des Bebau-

ungsplanes für das Gebiet zwischen Tesarekplatz, Hugo-

Meisl-Weg, Linienzug 1-4 und Otto-Probst-Straße im 

10. Bezirk, KatG Inzersdorf Stadt (Beilage Nr 113/14) 

(00137-2014/0001-GSK; MA 21, P 19) Plan Nr 7400E: 

Abänderung des Flächenwidmungsplanes und des Bebau-

ungsplanes für das Gebiet zwischen Purkytgasse, Triester 

Straße, Partlgasse, Otto-Mauer-Gasse, Linienzug 1-2, Triester 

Straße, Rossakgasse und Kinskygasse im 23. Bezirk, KatG 

Inzersdorf (Beilage Nr 114/14) 

(00058-2014/0001-GSK; MA 21, P 21) Plan Nr 8051: 

Festsetzung des Flächenwidmungsplanes und des Bebau-

ungsplanes für das Gebiet zwischen 11. Haidequerstraße, 

Linienzug 1-2, Jedletzbergerstraße, A4 Ostautobahn, Wild-

pretstraße und Johann-Petrak-Gasse im 11. Bezirk, KatGen 

Simmering und Kaiserebersdorf (Beilage Nr 115/14) 

(00098-2014/0001-GSK; MA 21, P 22) Plan Nr 6928E: 

Abänderung des Flächenwidmungsplanes und des Bebau-

ungsplanes für das Gebiet zwischen Muhrhoferweg, Linien-

zug 1-3 und Valiergasse im 11. Bezirk, KatG Kaiserebersdorf 

(Beilage Nr 116/14) 

(00099-2014/0001-GSK; MA 21, P 23) Plan Nr 7686E: 

Abänderung des Flächenwidmungsplanes und des Bebau-

ungsplanes für das Gebiet zwischen Warneckestraße, Linien-

zug 1-3, Neu Albern und Alberner Hafenzufahrtsstraße im 

11. Bezirk, KatG Albern (Beilage Nr 117/14) 

(00124-2014/0001-GSK; MA 21, P 25) Plan Nr 7708E: 

Abänderung des Flächenwidmungsplanes und des Bebau-

ungsplanes für das Gebiet zwischen Brunnenstubenweg, 

Linienzug 1-2, Leschetitzkygasse und Blaselgasse im 

18. Bezirk, KatG Pötzleinsdorf (Beilage Nr 119/14) 

(00226-2014/0001-GWS; MA 39, P 26) Die Brandver-

suchshalleneinrichtung mit Gesamtkosten in der Höhe von 

3 100 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungs-

jahr 2014 entfallende Betrag in der Höhe von 250 000 EUR 

ist auf Haushaltsstelle 1/8992/043 bedeckt. Für die Bede-

ckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren 

Vorsorge zu treffen. 

(00130-2014/0001-GFW; MA 5, P 28) Auf Grund des Ur-

teiles des Europäischen Gerichtshofes und der nachfolgenden 

legistischen Neuorganisation durch das Bundesministerium 

für Gesundheit entfällt das Erforderniss der Bestätigung des 

örtlichen Bedarfes am vorgesehenen Niederlassungsort für 

die Kreditgewährung im Rahmen der Aktion zur Förderung 

der Niederlassung von Ärztinnen und Ärzten für Allgemein-

medizin in Wien. 

(00122-2014/0001-GFW; MA 5, P 29) Der Mitgliedsbei-

trag für den Österreichischen Städtebund wird für das Jahr 

2014 mit 23 980 EUR festgesetzt. 

(00114-2014/0001-GFW; MA 5, P 30) Der 1. periodische 

Bericht im Jahr 2014 über zusammengefasste Überschreitun-

gen für das Verwaltungsjahr 2013 mit 71 738 000 EUR ge-
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mäß § 101 der Verfassung der Bundeshauptstadt Wien wird 

zur Kenntnis genommen. (Beilage Nr 109/14) 

(00294-2014/0001-GFW; MA 5, P 31) Die Subventionen 

bzw Beiträge an die nachstehend angeführten Vereinigungen 

und Einrichtungen in der Höhe von 253 019 EUR werden 

genehmigt und zwar: 

Haushaltsstelle   

1/0600/757 KDZ – Zentrum für Ver-

waltungsforschung 218 019 EUR 

1/0610/757 Freunde des Militärkom-

mandos Wien 20 000 EUR 

- " - Sport- und Kulturvereini-

gung der Feuerwehr der 

Stadt Wien 15 000 EUR 

  253 019 EUR 

 

6. Vorsitzender GR Mag Dietbert Kowarik nimmt eine 

Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Post-

nummern wie folgt gereiht werden, wobei die Postnummer 2 

nach Beratung in der Präsidialkonferenz zum Schwerpunkt-

Verhandlungsgegenstand erklärt wird: 

Postnummern 2, 27, 1, 15, 20, 24, 7 und 9. 

 

Berichterstatter: GR Heinz Vettermann 

7. (00138-2014/0001-GJS; MA 10, P 2) Die Errichtung 

und Ausstattung eines Kindergartens in 14, Waidhausenstra-

ße 30 mit voraussichtlichen Gesamtkosten in der Höhe von 

7 129 000 EUR brutto (5 941 000 EUR netto) wird sachlich 

genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2014 entfallende 

Betrag in der Höhe von 1 080 000 EUR brutto (900 000 EUR 

netto) ist auf Haushaltsstelle 1/2400/010 bedeckt. Die Ausga-

ben für die erforderliche Ausstattung (mobile Möbel, Spiel-

material und Wirtschaftswaren) werden voraussichtlich 

144 000 EUR brutto (120 000 EUR netto) betragen. Die 

Bedeckung ist im Verwaltungsjahr 2015 auf Haushaltsstelle 

1/2400/010, 043 und 400 vorzusehen. Für die Bedeckung des 

restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren auf Haus-

haltsstelle 1/2400 Vorsorge zu treffen. 

(PGL - 00637-2014/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-

(Resolutions-)Antrag von GRin Ing Isabella Leeb, GRin Mag 

Ines Anger-Koch und GRin Mag Barbara Feldmann betref-

fend Erhaltung der BAKIP 21 in der bisherigen Form wird 

dem GRA für Bildung, Jugend, Information und Sport zuge-

wiesen. 

(PGL - 00638-2014/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-

(Resolutions-)Antrag von GRin Ing Isabella Leeb, GRin Mag 

Ines Anger-Koch und GRin Mag Barbara Feldmann betref-

fend öffentliche Entschuldigung der Stadt Wien bei den Op-

fern des Wiener Heimskandals wird abgelehnt. 

(PGL - 00639-2014/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-

(Resolutions-)Antrag von GRin Mag Barbara Feldmann, 

GRin Mag Ines Anger-Koch und GRin Ing Isabella Leeb 

betreffend Vereinbarkeit von Beruf und Familie wird abge-

lehnt. 

(Rednerinnen bzw Redner: GRin Ing Isabella Leeb, GRin 

Mag Martina Wurzer, GR Dominik Nepp, GR Dr Wolfgang 

Aigner, GR Mag Jürgen Czernohorszky und GRin Mag Ines 

Anger-Koch.) 

 

Berichterstatterin: GRin Eva-Maria Hatzl 

8. (00276-2014/0001-GWS; MA 69, P 27) 1) Der Ankauf 

von 3171/67825 Anteilen an der Liegenschaft EZ 260, KatG 

Nußdorf, verbunden mit Wohnungseigentum an Druckerei 

top 1001, Anlieferbereich, Hebeanlage 2. UG, 18 Stellplätze 

Nr 1U/249-266 von der SW1 Immobilien GmbH & Co KG, 

2) der Verkauf der Liegenschaft EZ 156 und 959, KatG 

Josefstadt an die Huber & Drott GmbH & Co OG und  

3) die Kaufoption bezüglich der Liegenschaft EZ 999, 

KatG Fünfhaus für die Huber & Drott GmbH & Co OG zu 

den im Bericht der MA 69 vom 27. Jänner 2014, Zl: MA 69-

TR-19/337821/13 angeführten Bedingungen werden geneh-

migt. (§ 25 WStV) 

Der mündliche Antrag gemäß § 17 Abs 6 der Geschäfts-

ordnung des Gemeinderates der Stadt Wien von GR Mag 

Johann Gudenus, M.A.I.S. auf Absetzung der Postnummer 27 

wird nach namentlicher Abstimmung abgelehnt. 

(Rednerin bzw Redner: BVin Mag Veronika Mickel-

Göttfert, GR Mag Günter Kasal, GR Heinz Vettermann, GR 

Mag Alexander Neuhuber, GR Mag Johann Gudenus, 

M.A.I.S., tatsächliche Berichtigung von BVin Mag Veronika 

Mickel-Göttfert, GR David Ellensohn.) 

 

9. Vorsitzender GR Mag Thomas Reindl erteilt GR Ing 

Bernhard Rösch gemäß § 2 Abs 5 der Geschäftsordnung des 

Gemeinderates der Stadt Wien einen Ordnungsruf für die 

Aussage "...dann ist das eine Sauerei...". 

 

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhand-

lung angenommen: 

Berichterstatterin: GRin Anica Matzka-Dojder 

10. (00393-2014/0001-GIF; MA 17, P 1) Die Subvention 

an den Verein Projekt Integrationshaus für das Jahr 2014 in 

der Höhe von 282 965 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung 

ist im Voranschlag 2014 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 

gegeben. 

 

Berichterstatter: GR Gerhard Kubik 

11. (00125-2014/0001-GSK; MA 21, P 15) Plan Nr 

7292E2: Abänderung des Flächenwidmungsplanes und des 

Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Fuchshäufelgasse, 

Körberstraße und Linienzug 1-5 im 22. Bezirk, KatG Aspern 

(Beilage Nr 110/14) 

(Rednerin bzw Redner: GR Anton Mahdalik, tatsächliche 

Berichtigung von GR Mag Rüdiger Maresch, GRin Mag 

Muna Duzdar und GR Mag Dr Alfred Wansch.) 

 

Berichterstatterin: GRin Kathrin Gaal 

12. (03896-2013/0001-GSK; MA 21, P 20) Plan Nr. 

7323E: Abänderung des Flächenwidmungsplanes und des 

Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Meischlgasse, 

Linienzug 1-4 und Erlaaer Straße im 23. Bezirk, Kat G Erlaa 

(Beilage Nr 169/13) 
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(PGL - 00640-2014/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-

(Resolutions-)Antrag von GR Anton Mahdalik, GR Mag 

Johann Gudenus, M.A.I.S. und GR Mag Wolfgang Jung 

betreffend Einstellung der Flugroute über Liesing wird abge-

lehnt. 

(Redner: GR Dipl-Ing Roman Stiftner, GR Mag Chris-

toph Chorherr, GR Wolfgang Irschik, GR Dipl-Ing Omar Al-

Rawi, GR Anton Mahdalik, GR Erich VALENTIN und GR 

Mag Rüdiger Maresch.) 

 

Berichterstatter: GR Gerhard Kubik 

13. (00080-2014/0001-GSK; MA 21, P 24) Plan Nr 8042: 

Festsetzung des Flächenwidmungsplanes und des Bebau-

ungsplanes für das Gebiet zwischen Rasumofskygasse, Li-

nienzug 1-2, Erdbergstraße und Maria-Eis-Gasse im 

3. Bezirk, KatG Landstraße (Beilage Nr 118/14) 

(PGL - 00642-2014/0001/GAT) Der Abänderungsantrag 

von GR Mag Christoph Chorherr, GR Mag Rüdiger Maresch, 

GRin Dr Jennifer Kickert und GR Gerhard Kubik betreffend 

Festsetzung des Flächenwidmungsplanes und des Bebau-

ungsplanes für das Gebiet zwischen Rasumofskygasse, Li-

nienzug 1-2, Erdbergstraße und Maria-Eis-Gasse im 3. Be-

zirk, KatG Landstraße wird angenommen. 

(PGL - 00641-2014/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-

(Resolutions-)Antrag von GR Ing Mag Bernhard Dworak, 

GRin Ingrid Korosec, GRin Mag Ines Anger-Koch, GR Mar-

tin Flicker und GR Dipl-Ing Roman Stiftner betreffend 

Gleichstellung von niedergelassenen ÄrztInnen mit Gewer

bebetrieben bei der Parkraumbewirtschaftung ("Parkpickerl") 

wird dem GRA für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener 

Stadtwerke zugewiesen. 

(Redner: GR Ing Mag Bernhard Dworak und GR Mag 

Rüdiger Maresch.) 

 

Berichterstatterin: GRin Mag Sybille Straubinger, MBA 

14. (00329-2014/0001-GKU; MA 7, P 7) Die Subvention 

an den Kulturverein österreichischer Roma – Dokumentati-

ons- und Informationszentrum für Gehaltszahlungen und 

kulturelle Aktivitäten im Jahr 2014 in der Höhe von 

115 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haus-

haltsstelle 1/3813/757 gegeben. 

(Redner: GR Mag Gerald Ebinger und GR Petr Baxant, 

BA.) 

 

Berichterstatterin: GRin Susanne Bluma 

15. (00152-2014/0001-GKU; MA 7, P 9) Die Subvention 

an den Verein Hunger auf Kunst und Kultur, Aktion für den 

freien Zugang zu Kunst und kulturellen Aktivitäten für von 

Armut bedrohte Menschen im Jahr 2014 für die Aktion Hun-

ger auf Kunst und Kultur in der Höhe von 80 000 EUR wird 

genehmigt. Die Bedeckung des Betrages ist auf Haushalts-

stelle 1/3240/757 gegeben. 

(Redner: GR Mag Gerald Ebinger und GR Ernst Woller.) 

 

 

(Schluss um 16 Uhr.) 


